
Umweltpolitik der Alsco Berufskleidungs-Service GmbH
Die ALSCO Berufskleidungs-Service GmbH ist sich ihrer Verantwortung gegenüber der Umwelt bewusst und 

verpflichtet sich zur kontinuierlichen Verbesserung ihrer Umweltleistung gemäß den Unternehmensrichtlinien 

und den Anforderungen der DIN EN ISO 14001:2015. Als Teil dieses Engagements setzen wir uns für nachhaltige 

Praktiken in unserer gesamten Organisation ein. 

Unsere Verpflichtungen: 

1. Gesetzliche Einhaltung: Wir verpflichten uns zur Einhaltung aller relevanten Umweltgesetze, -vorschriften
und -normen, die auf unsere Aktivitäten anwendbar sind.

2. Ressourceneffizienz: Wir setzen uns für eine effiziente Nutzung von Ressourcen ein, um Abfälle zu
minimieren und den Energieverbrauch zu reduzieren. Dies umfasst den Einsatz von umweltfreundlichen
Reinigungstechnologien und die Optimierung unseres Fuhrparks hinsichtlich Kraftstoffeffizienz. Zudem
fördern wir den Einsatz und die Wiederverwendung nachhaltig hergestellter Textilien.

3. Abwasserwiederaufbereitung: Wir verpflichten uns zur Wiederaufbereitung und Wiederverwendung von
Abwässern im Produktionsprozess, um die Belastung der Umwelt zu minimieren und den
Wasserverbrauch zu reduzieren.

4. Beschaffung und Entsorgung: Wir setzen uns für nachhaltige Beschaffungspraktiken ein, indem wir
bevorzug Produkte und Materialien auswählen, die umweltfreundlich und ethisch hergestellt sind.
Gleichzeitig fördern wir die Aufbereitung zur Wiederverwendung von Textilien und minimieren so den
Einfluss unserer Beschaffungs- und Entsorgungsprozesse auf die Umwelt.

5. Elektrifizierung und Fahrzeugumstellung: Wir setzen uns aktiv für die Elektrifizierung ein und planen die
schrittweise Umstellung unseres Fuhrparks auf Fahrzeuge mit Elektroantrieb. Damit streben wir an,
unseren CO2-Fußabdruck zu verringern und einen Beitrag zur Reduzierung der Luftverschmutzung zu
leisten.

6. Abfallmanagement: Wir minimieren Abfälle, fördern das Recycling und setzen uns für eine
verantwortungsbewusste Entsorgung ein. Dies gilt sowohl für die Reinigungsprozesse als auch für die
Logistikaktivitäten.

7. Umweltaudits: Wir führen regelmäßige interne und externe Audits durch, um sicherzustellen, dass unsere
Umweltziele erreicht werden und die Anforderungen der DIN EN ISO 14001:2015 erfüllt sind.

8. Kontinuierliche Verbesserung: Wir streben kontinuierliche Verbesserung in Bezug auf unsere
Umweltleistung an. Hierbei beziehen wir unsere Mitarbeiter aktiv ein und fördern ihre Sensibilisierung für
Umweltfragen.

9. Kommunikation: Wir kommunizieren transparent und offen über unsere Umweltleistung und -ziele
gegenüber Mitarbeitern, Kunden, Lieferanten und anderen Interessengruppen.

10. Notfallvorsorge: Wir entwickeln und pflegen Notfallpläne, um mögliche Umweltauswirkungen zu
minimieren und schnell und effektiv auf Notfälle reagieren zu können.

Diese Umweltpolitik wird regelmäßig überprüft und aktualisiert, um sicherzustellen, dass sie weiterhin den 

Zielen und Kontexten der Organisation entspricht. Die Geschäftsleitung ist verantwortlich für die Umsetzung 

und Aufrechterhaltung dieser Politik. 
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